
 

 

Evaluation
Umfrage zum Distanzlernen EF (Fragenkatalog: Distanzlernen_MWG)
Start: 04.02.2021
Ende: 08.02.2021
Teilnehmer: Klasse EF außer Lehrer - 102 Nutzer gesamt
Beschreibung:
Das Lernen auf Distanz ist für alle eine Herausforderung. Deshalb ist es uns wichtig, Ihre Rückmeldung einzuholen. Diese Umfrage ist anonym. Bitte geben Sie Ihre persönliche Meinung an.

Evaluation
Diese Umfrage ist anonym. Bitte gib deine persönliche Meinung an. Antworten
1. Der Schultag im Distanzlernen: Ich kann meinen Tagesablauf strukturieren.

trifft voll zu: 24 (28,92%)
trifft eher zu: 45 (54,22%)
trifft eher nicht zu: 10 (12,05%)
trifft nicht zu: 4 (4,82%)

2. Der Schultag im Distanzlernen: Ich habe für mich ein System entwickelt, wie ich zu Hause den "Schultag" organisiere (z.B. Wochenplan, tägliche Ziele setzen, eigenen Stundenplan für den Tag erstellen).

trifft voll zu: 28 (33,73%)
trifft eher zu: 28 (33,73%)
trifft eher nicht zu: 25 (30,12%)
trifft nicht zu: 2 (2,41%)

3. Der Schultag im Distanzlernen: Die Menge der Aufgaben ist angemessen.
trifft voll zu: 14 (16,87%)
trifft eher zu: 37 (44,58%)
trifft eher nicht zu: 27 (32,53%)
trifft nicht zu: 5 (6,02%)

4. Der Schultag im Distanzlernen: Ich kann die Abgabetermine einhalten.
trifft voll zu: 39 (46,99%)
trifft eher zu: 37 (44,58%)
trifft eher nicht zu: 6 (7,23%)
trifft nicht zu: 1 (1,2%)

5. Der Schultag im Distanzlernen: Ich wünsche mir mehr Unterstützung bei der Organisation der Aufgaben.
trifft voll zu: 4 (4,82%)
trifft eher zu: 17 (20,48%)
trifft eher nicht zu: 45 (54,22%)
trifft nicht zu: 17 (20,48%)

6. Der Schultag im Distanzlernen: Die Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben.
trifft voll zu: 12 (14,46%)
trifft eher zu: 44 (53,01%)
trifft eher nicht zu: 23 (27,71%)
trifft nicht zu: 4 (4,82%)

7. Die Aufgaben: Die Aufgaben kann ich alleine lösen.

trifft voll zu: 16 (19,28%)
trifft eher zu: 57 (68,67%)
trifft eher nicht zu: 8 (9,64%)
trifft nicht zu: 2 (2,41%)

8. Die Aufgaben: Wenn ich Schwierigkeiten habe, kann ich mich kurzfristig an eine Lehrkraft wenden und bekomme Hilfe.

trifft voll zu: 26 (31,33%)
trifft eher zu: 45 (54,22%)
trifft eher nicht zu: 11 (13,25%)
trifft nicht zu: 1 (1,2%)

9. Das Lernen: Ich bin zu Hause häufig abgelenkt. Mir fehlt die Konzentration.

trifft voll zu: 11 (13,25%)
trifft eher zu: 19 (22,89%)
trifft eher nicht zu: 38 (45,78%)
trifft nicht zu: 15 (18,07%)

10. Das Lernen: Ich kann mich zu Hause nicht motivieren.

trifft voll zu: 21 (25,3%)
trifft eher zu: 19 (22,89%)
trifft eher nicht zu: 30 (36,14%)
trifft nicht zu: 13 (15,66%)

11. Das digitale Endgerät: Für das Lernen wird zur Zeit ein digitales Endgerät benötigt. Welche Art von Gerät nutzt du dafür? (Mehreres kann angegeben werden.)

Gerät der Eltern: 4 (4,82%)
eigener Computer / eigenes Tablet: 68 (81,93%)
Familien-Computer / Familien-Tablet: 12 (14,46%)
eigenes Smartphone: 52 (62,65%)
Leihgerät: 1 (1,2%)
Drucker: 33 (39,76%)

12. Die Unterstützung im Distanzlernen: Manchmal wird beim Distanzlernen Unterstützung durch Eltern, Geschwister oder andere Personen im häuslichen Umfeld benötigt. Welche Unterstützung erhältst du? (Mehreres
kann angegeben werden.)

gelegentliche Unterstützung bei der Bearbeitung
von Aufgaben:

36 (43,37%)

gelegentliche Unterstützung bei der
Computerbedienung:

12 (14,46%)

keine Unterstützung erforderlich: 41 (49,4%)
häufige Unterstützung bei der Computerbedienung: 0 (0%)
häufige Unterstützung bei der Bearbeitung der
Aufgaben:

0 (0%)

Unterstützung gewünscht, aber nicht möglich: 8 (9,64%)
13. Die Videokonferenzen: Die Anzahl an Videokonferenzen täglich ist angemessen.

trifft voll zu: 20 (24,1%)
trifft eher zu: 46 (55,42%)
trifft eher nicht zu: 15 (18,07%)
trifft nicht zu: 2 (2,41%)

14. Die Videokonferenzen: Ich wünsche mir mehr Videokonferenzen.
trifft voll zu: 4 (4,82%)
trifft eher zu: 5 (6,02%)
trifft eher nicht zu: 28 (33,73%)
trifft nicht zu: 46 (55,42%)

15. Die Videokonferenzen: Ich wünsche mir weniger Videokonferenzen.
trifft voll zu: 12 (14,46%)
trifft eher zu: 35 (42,17%)
trifft eher nicht zu: 23 (27,71%)
trifft nicht zu: 13 (15,66%)

16. Das möchte ich noch sagen:
Sie können die Antworten zu dieser Frage am Ende der Seite finden.

Anzahl der Stimmen 83 / 102 (81 %)

Antworten zu: Das möchte ich noch sagen:

Es wäre schön, insofern das möglich ist, wenn man dazu verpflichtet wäre, das Video anzuschalten, da es häufig vorkommt, dass nur zwei bis drei das Video anschalten. Wenn es wenige bis gar niemand macht,
ist man selbst ebenfalls etwas verunsichert, was das Video betrifft.

Ich schaff das alles nicht. Ich kann das nicht mehr. Ich wünschte wir hätten wieder normal Schule.

Das MWG meistert die Situation sehr gut. Alle meine Fachlehrer geben sich viel Mühe und meine Antworten auf Fragen erhalte ich erstaunlich schnell. Einige Lehrer*innen scheinen aber noch Probleme mit der
Technik zu haben, gerade wenn es um Videokonferenzen geht. Das ist aber nicht weiter schlimm, da das MWG dank sehr guter Organisation die Situation vorbildlich meistert. Auch im Vergleich mit anderen
Schulen finde ich, dass das MWG die Situation am besten bewältigt. Die Lehrer-Schüler-Kommunikation ist nach wie vor sehr gut und im Vergleich zum ersten Lockdown hat sich sehr vieles verbessert. Vielen
Dank, dass Sie sich im Kollegium so viel Mühe geben, die Situation für alle so angenehm wie möglich zu machen!

Ich fände es gut, wenn jeder Schüler zb. ab der 8. Klasse mit einem Ipad ausgestattet wird, damit jeder Schüler gut mitarbeiten kann, denn ich denke das viele in der jetzigen Zeit ein Ipad gebrauchen können
oder auch benötigen.

Ich möchte wieder zur Schule 

!

Meine Erfahrungen im Distanzlernen sehe ich positiv und empfinde jene als persönlich wertvoll. Ich würde mir wünschen, dass alle Lehrkräfte bereits zu Beginn der Woche (Montag) einen Wochenplan bzw. die
für die Woche vorgesehenen Aufgaben unter dem Aufgabenmodul einstellen würden, sodass die persönliche Freiheit bei der Organisation maximiert würde. Gerne dürfen grundsätzlich mehr und
anspruchsvollere Aufgaben hochgeladen werden.

Ich möchte gerne wieder zur Schule^^

Es wäre schön, wenn Termine, wie Videokonferenzen, schon am Vortag bekannt gegeben werden könnten.

Videokonferenzen sind meiner Meinung nach besser als Aufgaben, da man durch diese leichter kommunizieren kann und sie zeitlich besser zu planen sind. Ich würde mir mehr Videokonferenzen wünschen.

Ich würde mir häufiger Rückmeldungen auf die Aufgaben wünschen, damit man zumindest weiß, ob dass was man geschrieben hat richtig ist

/

Ich freue mich schon wieder in die Schule zugehen 

"

Wenn man Dinge aus der Unterrichtsreihe nicht verstanden hat, ist es eher selten, dass diese Inhalte nochmal wiederholt werden.

Desto länger wir Lockdown haben, desto schwieriger kann ich mich motivieren erforderliche Aufgaben zumachen. Am Anfang war ich richtig motiviert und hatte auch Spaß daran die Aufgaben zumachen,
desweiteren habe ich den Lockdown positiv gesehen, da man unteranderem keinen Präsenzunterricht hat, mittlerweile sehe ich das anders, liebend gerne hätte ich wieder Präsenzunterricht, desweiteren ist
meine Motivation irgendwelche Aufgaben zumachen im Keller, im Moment schaffe ich es nur sehr selten Aufgaben noch rechtzeitig abzugeben, oft gebe ich auch garnichts mehr ab.

Manche Lehrer antworten überhaupt nicht auf Fragen und schicken neue Aufgaben ohne auf unsere E-Mails einzugehen

Es wäre besser/hilfreich wenn wir mehr erklärt, bzw. mehr Hilfestellung bekommen würden in den Fächern, da ich mir das zuhause nicht alles selber beibringen kann und dementsprechend oft verzweifelt und
überfordert bin

Ich finde das lernen von Zuhause aus ist eine gute Chance sich selbst und seine Arbeit zu reflektieren. Alle sagen zwar das es total anstrengend ist aber ich finde es eigentlich entspannt und lerne mich selbst zu
organisieren.

Die Verteilung der Videokonferenzen ist verwirrend, da ich an manchen tagen gar keine haben und an manchen 5 stück.

Auch wenn die Situation momentan nicht leicht ist, finde ich es gut, dass die Lehrer oft nach unserem Wohlbefinden fragen und ihre Hilfe anbieten. Auch holen sich einige Lehrer die Meinung über das
Distanzlernen der Schüler ein, was Engagement beweist.

Ich finde, dass man zu Hause abgelenkt wird, wenn man Aufgaben macht. Ich fand es in der Schule besser

Man lernt und versteht weniger, als im normalem Unterricht.



 
  
Weitere Aspekte, die von mehreren Schüler*innen der Jgst. EF unter „Das möchte ich noch 
sagen“ angesprochen wurden: 
 

• Insgesamt meistere das MWG die Situation sehr gut, alle Lehrer*innen gäben sich Mühe, manche 
hätten aber noch Schwierigkeiten mit der technischen Seite der Videokonferenzen. 

 
• „Ich möchte wieder zur Schule.“ 

 
• z.T. mehr Hilfestellungen / Erklärungen zur Bearbeitung der Aufgaben gewünscht 

 
• Manche sehen das Lernen zu Hause für sich als „persönlich wertvoll“ und als Chance an, sich 

selbst und das eigene Lernen zu reflektieren. Andere können sich zusehends weniger motivieren, 
sind zu Hause abgelenkt und fühlen sich überfordert. 

 
• z.T. gebe es zu wenig Rückmeldung, andererseits aber auch Lehrer*innen, die Hilfe anbieten, 

nach dem Wohlbefinden fragen und die Meinung über das Distanzlernen einholen 
 

• Videokonferenzen gerne gleichmäßiger verteilen und früher ankündigen, alle sollten die Kamera 
anschalten müssen 
 
 

 


